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Leitartikel

Kirchgemeinde

Kirche ist im Wandel. Aus diesem 
Grund haben sich Kirchgemeinde-
rat und Team in den letzten rund 
eineinhalb Jahren Gedanken zu Vi-
sion und Strategie gemacht. 

In Anlehnung an die gemeinsam 
definierte Vision («Mittendrin und 
vis-à-vis leben wir Kirche, Glau-
ben und Vielfalt») und Strategie er-
hält die Kirchgemeinde nun in den 
nächsten Monaten einen passenden 
visuellen Auftritt. Drei ausgearbei-
tete Leitwörter wird das Team mit 
Leben, Bewährtem und Neuem fül-
len: «Hoffnungsvoll – unterwegs – 
da!».

Erste sichtbare Zeichen sind ein 
durchgehend zweisprachiges Logo, 
passend zu unserer Ausrichtung ge-
meinsam mit unserer Communauté 
romande, in einem frischen rosa-ro-
ten Farbton. Den Leitwörtern wer-
den sie in unseren Kommunika-
tionskanälen auch immer stärker 
begegnen. Unsere Schaukästen wer-
den derzeit neu «eingekleidet». Da-
rin oder auch in unseren Gebäuden 
entdecken Sie im Verlauf der nächs-
ten Wochen immer mehr Flyer pas-
send zur wiedererkennbaren Linie.
Edith Loosli, 
Kommunikation/Marketing

Wort Raum Klang

«Wechselnde 
Pfade»
Ab September, jeweils am zweiten 
Sonntag im Monat, beginnen die  
6 «Wort Raum Klang»-Abend-
feiern zum Thema «Schatten und 
Licht». Texte, Raumerlebnisse  
und Musik prägen die Anlässe. 
Ganz im Sinn des baltisches  
Hausspruchs «Wechselnde Pfade, 
Schatten und Licht: Alles ist 
Gnade, fürchte dich nicht.» Der 
Start erfolgt am 8. September  
mit einem spannenden Abend zu 
«Wechselnde Pfade». 
Herzlich willkommen! 
Team «Wort Raum Klang»

Bei einer Taufe wird das Kind auch Gott anvertraut und das Leben wird durch dieses Ritual gefeiert. Foto: Melanie Michel

Warum ich mein Kind taufen lasse?

Der besondere Gottesdienst

Neuer visueller Auftritt

S & H Design Schriften Lettres GmbH kleidet die Schaukästen neu ein. Foto: E.L.

«Schatten und Licht.» Foto: zVg

Sonntag, 8. September, 17.00 Uhr
Kirche Nidau
Wort Raum Klang mit Barbara Fellmann 
(Texte), Sally Jo Rüedi (Orgel),  
Tobias Rüedi (Marimba).
Abendthema: «Wechselnde Pfade»

und Glauben. Wenn meine Toch-
ter später selbst entscheiden soll, 
ob der Glaube für sie relevant ist, 
möchte ich ihr die Grundlagen ver-
mitteln und Erfahrungen ermög-
lichen. Ohne Berührungspunkte 
oder Wissen über Religion ist die 
Gefahr auch höher, später einem re-
ligiösen Fundamentalismus zu ver-

Durch Geburtsvorbereitungs- und 
Rückbildungskurse habe ich ande-
re Mütter kennengelernt. Aus Neu-
gier habe ich sie gefragt, ob sie ihr 
Kind taufen lassen und warum. Die 
einen möchten keine Taufe, weil 
sie selbst keinen Bezug dazu (mehr) 
haben oder dem Kind die Entschei-
dung überlassen wollen. Andere 
wiederum lassen ihr Kind taufen, 
um es Gott anzuvertrauen und das 
Leben durch dieses Ritual zu fei-
ern. Ich habe mich dann selbst auch 
gefragt, ob und warum eine Taufe 
in Frage kommt.

Wird die Entscheidungsfreiheit 
meines Kindes durch eine Taufe 
als Baby beeinträchtigt? 
Als Eltern geben wir unserem Kind 
Verschiedenes mit auf den Weg. 
Was es später daraus macht, liegt 
in seinen eigenen Händen. Ich glau-
be, dass meinem Kind Gestaltungs-
elemente guttun und es sie braucht. 
Erst durch das Ausprobieren er-
kennt man, ob etwas zu einem passt. 
Meine Eltern können beide kein Mu-
sikinstrument spielen, aber sie leg-
ten Wert darauf, dass ich diese Mög-
lichkeit hatte. Ich musste aber auch 
den Klavierunterricht besuchen, 
da sie wussten: ohne Unterricht fin-
det man kaum ins Klavierspielen. 
Ebenso sehe ich es mit Religion 

fallen. Und ich verwehre meinem 
Kind andere (gläubige) Menschen 
und eben vielleicht auch sich selbst, 
besser zu verstehen. Glaube bleibt 
weltweit ein Thema, auch wenn er 
in der Schweiz in den letzten Jahr-
zehnten an Bedeutung verloren 
hat. Natürlich kann dieses Anlie-
gen auch ohne Taufe erfüllt wer-

den, zum Beispiel durch Kindsseg-
nungen oder indem man das Kind 
(auch ohne Kirchenmitgliedschaft 
der Eltern) in die KUW* schickt.

Also: Warum wünsche ich 
meinem Kind eine Taufe?
Mein Mann und ich glauben, dass 
Gott sich immer zuerst für uns ent-

* KUW heisst Kirchliche Unterweisung. 

Infos: KUW-Sekretariat  
(siehe Seite 14, Adressen)

Fragen zur Taufe beantworten  
Ihnen Ihre Pfarrpersonen der  
Kirchgemeinde

scheidet und uns liebt, unabhän-
gig davon, ob die Taufe im Kindes-
alter oder später bewusst erfolgt. 
Die Taufe ist ein sichtbares Zeichen 
dieser Liebe, die allen Menschen 
gilt. Besonders berührt mich, dass 
ich meiner Tochter später erzählen 
kann, dass sie durch die Taufe mit 
vielen Menschen weltweit und über 
die Zeit hinweg verbunden ist. Die 
Taufe soll sie auch ermutigen, selbst 
auf diese Liebe zu antworten. Und 
sie soll sie auf eine gute Art heraus-
fordern, wie sie damit umgeht, dass 
sie als Getaufte zum gerechten Han-
deln und Lieben gerufen wird. So 
jedenfalls lese ich die Bibel: als Zu-
spruch, aber auch als anfragender 
und gleichzeitig ermutigender Zu-
ruf: «Du bist geliebt. Du kannst das. 
Gott ist deine Stärke und Schutz».

Christina von Allmen-Mäder, 
Sozialdiakonin

Was gehört uns?
Gottesdienst mit Chor Port

Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr

Kirche Nidau
Gottesdienst mit dem Gemischten Chor Port, unter der Leitung von  
Herbert Sahli. Mit Ursula Weingart (Orgel und Klavier). Anschliessend Apéro.

Gehören sie nicht uns – unsere Häu-
ser und der Boden auf welchem sie 
stehen, der schöne Rasen, der Gar-
ten? Und der Bielersee, der Gott-
hard und die Jungfrau? Was gehört 
uns denn und was nicht?

Im Psalm 24,1 steht: Gott gehört 
die Erde und was sie erfüllt.

Herzliche Einladung an alle zu die-
sem spannenden Thema, das uns 
Psalm 24 aufgibt und uns wie eine 
Kollision zwischen unserem Den-
ken und dem deutlichen Psalmwort 
entgegenkommt.

Hulda Gerber, Pfarrerin

Der Bielersee (Foto), der Gotthard – was gehört uns und was nicht? Foto: E. Loosli



KIRCHGEMEINDE NIDAU   September 202414

Agenda

Lesezirkel für Frauen

Montag, 2. September, 19.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Wir lesen und besprechen
Sabine Adler: «Was wird aus Russ-
land?» ISBN 9783962892098
Auskunft: Barbara Meyer Schäfer, 
Hauptstr. 63, 2560 Nidau

Frauenforum

Dienstag, 3. September, 9.30 Uhr
Exkursion
Urs Zangger, Pfarrer, T. 079 326 65 68

Eltern-Kind-Singen

Mittwoch, 4. September, 9.30 Uhr 
Gemeindehaus Bellmund
Für Kinder von 1,5 bis 4 jährig mit einer 
Begleitperson. Wir singen, klatschen 
und bewegen uns zu Liedern und Ver-
sen. Im Gemeindehaus Bellmund, 
2. Stock. Kontakt: Stefanie Wyss, 
T. 079 471 48 57

Offenes Friedensgebet –  
Prière ouverte pour la paix

Mittwoch, 4. September 
18.30 Uhr 
Kirche Nidau
Cédric Némitz, pasteur

Everdance®60+

Freitag, 6. September, 9.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Infos und Anmeldung:  
Nelly Furer, T. 079 940 03 82
Neuer Kurs ab 11. Oktober (mehr Infos 
auf unserer Website oder den Flyern, 
die in unseren Gebäuden aufliegen).

MenschMänner! 
Wanderweekend

Samstag, 7. September
Die Arbeit ruht. Ein Feiertag? Wander-
wochenende mit Übernachtung. Kon-
takt: Marc Knobloch, T. 032 535 50 15 
marc.knobloch@bluewin.ch

Kochen mit Begeisterung

Freitag, 27. September, 18.00 Uhr 
Calvinhaus Biel
Wir kochen und zelebrieren das 
Essen. Kontakt: Marc Knobloch,  
T. 032 535 50 15
marc.knobloch@bluewin.ch

KimiKi in Bellmund

Mittwoch, 11. September 
14.00 Uhr 
Gemeindehaus Bellmund
Infos: www.ref-nidau.ch/gruppen/ 
kirche-mit-kindern-kimiki
Kontakt: 
Sabrina Waefler, T. 079 827 84 48 
sabrina.waefler@bluewin.ch

Kaffeetreff

Donnerstag, 12. September 
14.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Gemütlicher Nachmittag mit Themen-
Gesprächen, Spielen, Kaffee, Tee und
Kuchen

Abend der offenen Baustelle

Freitag, 13. September 
17.00 bis 20.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum Port
Siehe Seite 15

Jungschar-Nachmittag

Samstag, 14. September 
14.00 Uhr 
Cevi Nidau und Ipsach 
Treffpunkt Türmli, Gemeindeplatz 
Ipsach
Kontakt Cevi Ipsach: Salome Degen, 
T. 077 404 88 73, info@cevi-ipsach.ch

43. Portissimo

Samstag, 14. September 
9.00 bis 18.00 Uhr 
Festwirtschaft bis 20.00 Uhr 
Hauptstrasse/Dorfplatz
Markt in Port, mit einem Stand  
der KG Nidau (mit KimiKi, Chile-Velo, 
Kinderschminken)

Mittagstisch Port

Mittwoch, 18. September 
12.00 Uhr 
Pfadi trotz allem
Anmeldung bis Freitag davor bei:  
Andrea Mäder, T. 079 408 44 71

Nidau kocht

Donnerstag, 19. September 
12.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Siehe Seite 15

Gemeinsamer Mittagstisch

Mittwoch, 25. September 
11.45 Uhr 
Restaurant Waldschenke  
Bellmund
Anmeldung bis Freitag davor bei: 
Anita Wennekes, T. 079 230 75 90

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren

Donnerstag, 26. September 
11.45 Uhr 
Zentrum Ipsach
Anmeldung bis Montag davor bei: 
Peter Hänni, T. 032 331 52 86

Marktkonzert

Samstag, 28. September 
11.00 Uhr 
Kirche Nidau
Siehe Seite 15

Wöchentliche Anlässe

Webatelier (vormals Webstube)

Montags, 20.00 Uhr 
UG Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt. 
Kontakt:  
Susanne Mathys, T. 032 365 59 69

Bibelgesprächskreis

Mittwochs, 9.00 Uhr  
(ausgenommen Schulferien) 
Kapelle Nidau
Kontakt:
Heidi Schenk, T. 078 760 80 03
schenk.heidi@hotmail.com

Singen im Ruferheim

Donnerstags, 9.30 Uhr 
Es sind alle eingeladen,  
die gerne singen.
Kontakt:  
Martial Altorfer, T. 032 372 18 51

Wöchentliches Angebot

Das Bibelgespräch ist …
 – eine Gruppe Frauen und Männer,  
die sich jeden Mittwoch von 9  
bis 10 Uhr in der Kapelle Nidau trifft 
(ausgenommen in den Schulferien) 
und gemeinsam ein ausgewähltes 
biblisches Buch fortlaufend liest.

 – ein Austausch, der eine andere 
Sicht ermöglicht, und auch einen 
anderen Interpretationsweg auf-
zeigt.

 – eine schöne und entspannte 
Gesprächsgemeinschaft, je nach 
Lektüre intensiv, ernst und fröhlich.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie unse-
ren Bibelgesprächskreis erweitern. 
Es sind keine Voraussetzungen nötig. 

Auskunft erteilt:  
Heidi Schenk 
T. 078 760 80 03 
schenk.heidi@hotmail.com

Jassen
Donnerstags, 13.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Susanne Stähli, T. 079 551 14 36

Morgenliturgie
Freitags, 6.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Margrit Coretti, T. 032 331 88 03

Flötenkreis
Freitags, 17.00 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Verena Moser, T. 032 331 59 80

Redaktionsschluss Ausgabe Nov. 2024

Dienstag, 1. Oktober 2024
Beiträge ankündigen bei: Edith Loosli 
redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Pfarrpersonen
Bellmund 
Silvia Liniger-Häni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 076 430 19 64
silvia.liniger@ref-nidau.ch

Ipsach 
Peter Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 077 485 41 45 
peter.geissbuehler@ref-nidau.ch

Nidau 
Urs Zangger 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 079 326 65 68 
urs.zangger@ref-nidau.ch

Port 
Fabio Carrisi 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 076 381 61 11 
fabio.carrisi@gmx.ch
Hulda Gerber  
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 353 99 35 
huldag@bluewin.ch 

Ruferheim 
Beat Kunz  
Gurtenweg 7, 3303 Jegenstorf 
T. 031 859 53 29 
beat.kunz@kirche-urtenen.ch

Paroisse réformée 
Cédric Némitz 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 313 19 28 
cedric.nemitz@ref-bielbienne.ch

Weitere Ansprechspersonen
Kirchgemeinderat 
Eric Hoffmann, Präsident 
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach 
eric.hoffmann@ref-nidau.ch

Sozialdiakonie 
Christina von Allmen-Mäder 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 92 / 079 780 35 21 
christina.vonallmen@ref-nidau.ch

Nelly Furer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 93 / 079 940 03 92 
nelly.furer@ref-nidau.ch

Anna Schiltknecht 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 077 284 72 29 
anna.schiltknecht@ref-nidau.ch

Kirchliche Unterweisung 
KUW-Koordination 
Pfarrer Fabio Carrisi, siehe Pfarrämter, Port
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw@ref-nidau.ch
Abteilungsleitung Musik 
Sally Jo Rüedi 
Möösli 33, 3298 Oberwil b. Büren 
sallyjo@bluewin.ch
Sekretariat Verwaltung 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90 
sekretariat@ref-nidau.ch
Sämtliche MItarbeitende: 
ref-nidau.ch/ueber-uns/mitarbeitende/

Zentren
E-Mail (gültig für alle Zentren)
sigrist@ref-nidau.ch
Kirche Nidau und Kapelle 
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Andreas Zürcher 
T. 079 542 97 61
Kirchgemeindehaus 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28
Matthäus-Zentrum Port 
Derzeit im Umbau
Zentrum Ipsach 
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigristin: Eveline Hänni 
T. 079 891 99 28
Kulturzentrum Bellmund 
Stockackerweg 61, 2564 Bellmund 
Sigrist: Andreas Zürcher 
T. 079 542 97 61

 
Spenden: 
IBAN CH46 0900 0000 2500 8297 2
Reformierte Kirchgemeinde Nidau 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau

 

Gottesdienste – Cultes Adressen

Sonntag, 1. September 
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Chor 
Kirche Nidau
Hulda Gerber, Pfarrerin
Siehe Seite 13

Sonntag, 8. September 
17.00 Uhr

Wort-Raum-Klang
Kirche Nidau
Siehe Seite 13

Sonntag, 15. September 
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Bettag
Kirche Nidau
Jean-Eric Bertholet, Pfarrer
Siehe Seite 15

Sonntag, 22. September 
10.00 Uhr

Gottesdienst
Zentrum Ipsach
Peter Geissbühler, Pfarrer

Sonntag, 29. September 
10.00 Uhr

Gottesdienst
Zentrum Ipsach
Urs Zangger, Pfarrer

Communauté Romande

Dimanche, 1er septembre, 10h00

Culte, avec sainte cène
Église du Pasquart, Bienne
Ellen Pagnamenta, Pasteure

Dimanche, 8 septembre, 10h00

Culte
Église Saint-Étienne, Bienne
Cédric Némitz, Pasteur

Dimanche, 15 septembre, 10h00

Culte
Église Sainte-Marie, Bienne
Carmelo Catalfamo, Pasteur

Mercredi, 18 septembre, 18h00

Culte CEP
Chapelle de Nidau
Cédric Némitz, Pasteur

Dimanche, 22 septembre, 10h00

Culte 4d
Église du Pasquart, Bienne
Ellen Pagnamenta, Pasteure

Dimanche, 29 septembre, 10h00

Culte, avec sainte cène
Église de Nidau
Cédric Némitz, Pasteur

Kirchliche Chronik

Abdankungen –  
Services funèbres *

5. Juli:  
Elsbeth Erika Gygax-Schlachter,  
1929, Biel

* Wir publizieren Trauerfeiern,  
wenn uns ein ausdrückliches 
Einverständnis vorliegt.

Taufen – baptêmes
14. Juli:

 – Jarik Moser, 2023, Ipsach
 – Leano Matić, 2022, Bellmund

Pikett-Dienste

27. August – 2. September:  
Hulda Gerber, Pfarrerin

3. – 16. September:  
Fabio Carrisi, Pfarrer

17. – 23. September:  
Hulda Gerber, Pfarrerin

24. September – 7. Oktober:  
Urs Zangger, Pfarrer

Abwesenheiten

7. – 14. September:  
Silvia Liniger, Pfarrerin

9. – 23. September:  
Urs Zangger, Pfarrer

23. September – 7. Oktober:  
Peter Geissbühler, Pfarrer

28. September – 13. Oktober:  
Fabio Carrisi, Pfarrer
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Bilder aus 
Costa Rica

«Nidau kocht» Marien
gesänge

Zum Vormerken: Am Mittwoch, 
16. Oktober, laden wir unsere  
Seniorinnen und Senioren 60+ 
zu einem spannenden Nachmittag 
mit Heidi Käser ein. Sie nimmt  
uns mit zur Urbevölkerung von 
Costa Rica.

Nelly Furer, 
Mitarbeiterin Sozialdiakonie

Gemeinsam mit der Stadt Nidau 
laden wir ganz herzlich zum zwei-
ten Mittagstisch «Nidau kocht» ein.

Übers gemeinsame Essen wollen 
wir ins Gespräch kommen, zusam-
men geniessen, voneinander  
lernen. Im August durften wir im 
Kirchgemeindehaus eine feine 
Mahlzeit aus Afghanistan kosten. 
Was uns wohl im September 
erwarten wird? Das bleibt eine 
Überraschung – wir freuen uns 
sehr auf Sie!

Anna Schiltknecht, 
Mitarbeiterin Sozialdiakonie

Die Person der Maria hat sowohl 
in der bildenden Kunst wie auch  
in der Musik seit jeher zu Schöp-
fungen vielfältiger Art inspiriert. 
Die Kompositionen nehmen oft 
Bezug auf Ereignisse ihres irdi-
schen Lebens, so «Ave Maria» auf 
die Verkündigung durch den Engel 
Gabriel oder «Stabat mater» auf 
Tod und Auferstehung Jesu. Maria 
wird auch als Helferin in der Not 
oder himmlische Fürsprecherin 
angerufen.

Das 4. Marktkonzert dieses Jahres 
steht unter dem Thema «Marien-
gesänge». Es gelangen auch einige 
Raritäten zur Aufführung wie  
das Ave Maria von Robert Stolz.
Ursula Weingart, Musikerin

Port

 Foto: Edith Loosli

Offener  
Baustellen
Abend

Senioren Mittagstisch 4. Marktkonzert

Den Bettag feiern wir mit einem Gottesdienst mit Abendmahl.  Foto: Pixabay Neue Absturzsicherungen und sanierte Treppenstufen. Fotos: Andreas Zürcher

Umfrage:  
Ihr Mitwirken ist gefragt

Die Erwachsenenbildung durch-
läuft derzeit einen spannenden 
Wandel: Kurshäuser schliessen, re-
gionale Kurse und Online-Angebo-
te gewinnen an Bedeutung.

Nun möchten wir, die Kirche Ni-
dau, erfahren, wie wir unser Bil-
dungsangebot bestmöglich auf Ihre 
Interessen und Bedürfnisse abstim-
men können. Welche Themen sind 
Ihnen wichtig? Zu welchen Zei-

ten und in welchen Formaten wün-
schen Sie sich unsere Kurse?

Mit Unterstützung des Pfarrteams 
habe ich eine kurze Umfrage er-
stellt, und lade Sie ein, daran teil-
zunehmen. 

Ihre Meinung ist uns sehr wichtig. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Peter Geissbühler, Pfarrer

Zur Umfrage: www.ref-nidau.ch/umfrage

Die Umfrage kann digital oder auf Papier angefordert werden bei 
Peter Geissbühler, T. 077 485 41 45, peter.geissbuehler@ref-nidau.ch 
oder auch im Rahmen eines Gottesdienstes im September. 

Sind Sie «gwundrig» zu sehen wie 
die Bauarbeiten im Matthäus- 
Zentrum Port laufen? Interessiert 
es Sie direkt, persönlich mehr  
zu sehen und zu erfahren? 
Wir laden Sie herzlich ein die Bau-
stelle des Matthäus-Zentrums zu 
besichtigen: Am Freitag, 13. Sep-
tember, öffnen wir die Tore zum 
«offenen Baustellen-Abend».  
Von 17 bis 20 Uhr finden Baustel-
len-Führungen statt, bei einem 
Umtrunk gibt es mehr über  
das neue Zentrum zu sehen und  
zu hören.

Eric Hoffmann, 
Kirchgemeindepräsident 
und Bauteam

Freitag, 13. September 
17.00 bis 20.00 Uhr

Matthäus-Zentrum Port
Abend der offenen Baustelle.

Mit der Kollekte unterstützen wir 
Integrationsprojekte vom HEKS, 
zum Beispiel das Projekt «Neue 
Gärten», wo Menschen über Gar-
tenarbeit Teilhabe erfahren kön-
nen.

Im Namen des Pfarrteams:
Urs Zangger, Pfarrer

Im Juni erfolgte die Abnahme 
durch die Gebäudeversicherung 
und Behörden, die gesetzlichen 
Vorschriften sowie SIA- und Suva-
Normen sind erfüllt.

Die erste Turmführung führ-
ten wir mit unseren Freiwilligen 
bereits am 10. August durch, im 
Rahmen unseres Dankes-Festes. 
Ein weiterer Termin ist im Rah-
men des Kinderfestes in Nidau an-
gedacht. Termine für Gruppenfüh-
rungen sind ab 2025 in Planung, 
voraussichtlich mit vier Terminen 
im Jahr. Infos folgen.
Andreas Zürcher, Leitung Hausdienst, 
Sigristen, Liegenschaften

Save the date:

Mittwoch, 16. Oktober, 14.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Seniorennachmittag 60+
Detail-Infos via Flyer und Website fol-
gen.

Donnerstag, 19. September 
12.00 Uhr

Kirchgemeindehaus Nidau
Kosten:  
Erwachsene Fr. 10.— / Kinder Fr. 5.—

Anmeldung bis 17. September an: 
anna.schiltknecht@ref-nidau.ch  
T. 077 284 72 29 

Samstag, 28. September 
11.00 Uhr

Kirche Nidau
Mariengesänge (4. Marktkonzert).  
Mit Anne-Florence Marbot – Sopran; 
Ursula Weingart – Orgel

Eintritt frei / Kollekte. Im Anschluss 
steht das Chile-Velo mit Kafi bereit.

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr

Kirche Nidau
Gottesdienst zum Bettag, mit Abendmahl. 
Jean-Eric Bertholet, Pfarrer.
Mitwirkende: Ionut Daniel Stanciu (Violine); Ursula Weingart (Orgel).

Bettag Nidau

Den Zusammenhalt muss man wol-
len und ihn auch pflegen, damit er 
gelebt wird. Diese Einsicht führ-
te zur Schaffung des eidgenössi-
schen Bettags. Soziale und politi-
sche Spannungen prägten die junge 
Schweiz des 18. Jahrhunderts. Was 
hält uns zusammen? Der Tisch, die 
Gemeinschaft. Am Bettag feiern 
wir das Abendmahl. 

Nach einem Unterbruch von ein-
einhalb Jahren dürfen Gruppen 
den Turm der Kirche Nidau 2025 
wieder besichtigen. Nötige Sanie-
rungsarbeiten und Anpassungen 
an die aktuellen gesetzlichen Si-
cherheitsvorschriften sind seit kur-
zem abgeschlossen.

Die Absturzsicherungen in den 
oberen Stockwerken wurden mit 
einer filigranen Staketenkonstruk-
tion aus Stahl versehen, die schad-
haften Treppenstufen wurden sa-
niert. Die moderne, funkgesteuerte 
Brandmeldeanlage ist ebenso instal-
liert, die Fluchtwege wurden mit ei-
ner Sicherheitsbeleuchtung ergänzt.

Zusammenhalt pflegen Hoch in den Kirchenturm 
hinauf?

Die Umfrage dauert ca. 7 Minuten. Foto: Pixabay
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